Intelligenz. 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. | 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Bohskatale 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


NO. 202. _Dienfug, den 9. Rovember. 842 


Angemeldete Fremde. = 
Angekommen den 6. und 7. November 1847. 

Die Herren Kaufleute M. Haaſe aus Mainz, H. Eggert aus Berlin, log. 
im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute C. Kettembeil n. M. Marquardt aas 
Leipzig, W. Schiller aus Mewe, A. Jonas aus Berlin, E. Ganswindt und Herr 
Schiffe ⸗Capitaln C. Koht ans Pillau, log. im Hotel du Nord. Herr Reutier Fiſcher 
aus Berlin, die Herren Kaufleute Uphoff aus Berlin, Zacher aus Königsberg, log. 
im Engliihen Haufe. Herr Particulier Thaon aus Nixa, Herr Kaufmann Lederer 
aus Wien, Herr Gutsbeſitzer Pohlmann aus Marienau, log. im Deutſchen Haufe, 
Herr Freiherr von Schmäling und Herr Freiherr Hugo von Schmeling aus Rüben» 
hoff, Herr Outsbefiger Londemehr aus Poſen, Herr Gutspächter von kuntzmann aus 
Neudorf, Herr Schneidermeiſte: Battelmann aus Petersburg, Herr Ziegelmeifter 
Pimpler aus Kl⸗Katz, log. in Schmelzers Hotel (früher drei Mohren). Die Herren 
Guts beſitze von Laczewski nebſt Fran Gemahlin aus Sullenczin, Krüger aus Sier⸗ 
kerczin, Herr Adminifttator Genzen aus Schwartow, Herr Kaufmann Wolff aus 
Lauenburg, log. im Hotel d'Oliva. Herr Rittergutsbefiger Schlieper aus Miläwo, 

Kerr Landwirth Brön aus Cum, log. im Hotel de Thorn. 


5 Bekanntmachungen. 5 
1. Der Kaufmann Heinrich Michael Böhm hieſelbſt und deſſen Braut Bertha 
Careliue Marie Jorck haben durch gerichtlichen Vertrag vom 10. September c., 
genehmigt durch das Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht zu Marienwerder als vormund⸗ 
ſchaftliche Behörde der minorennen Braut, die Gemeinſchaft der Gäter und des 
Erwerbes für die ven ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 5. November 1347. 

Königliches Land und Stadtgericht. 
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2 Der hieſige bee, rm Eduard Pape und d die Ju tau Wilhel⸗ 
mine Hen wi mes Vaters F n Kaufmanns 
Friedrich ute be us m. vor dem Gerichte aler um Heil. 


Geiſt und St. Eliſabeth hieſelbſt am 13. October d. J. errichteten Vertrage die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe 
1 
Danzig, den 22. October 1847, 
Königl. Lande und Stadtgericht. } 
3. Die Caroline Louiſe Friederike Schommartz, 1 808 Schumann, 12 nach 
erreichter Großjährigkeit laut Erklärung vom 8. September d. J. die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit ihrem Ehemanne, dem hieſigen Tapezierer Eduard Carl 
Auguſt Schommartz, auch für die Zukunft rechtzeitig 5 N 
Danzig, den 16. October 1847. 
es Land- und Stadt-Gericht. 


ER Die Stadtverordneten 3 
: verſammeln ſich am 10. November. 5 

Zu den wichtigern Gegenſtänden gehören: Vortrag über den Etat der Ar⸗ 
menpflege pro 1848. — Ueber die Penſtous⸗Anſprüche der Lehrer am Gynnafium 
und an den höhern Bürgerſchulen⸗ — Ueber das Speicherwächtergeld. — Commif⸗ 
ſions⸗Bericht über ein 77 treffendes Uebereinkommen mit den. Naß des Kin⸗ 
der⸗ und Waiſenhauſe ss in Betreff des Zuſchuſſes. Trojan. 

: Danzig, den 8. November 1847. 


0 505 

Am 6. d. M., Abends 3 Uhr, wurde meine Frau von KEINE den 
sus el entbunden. 5 a un 

Dann, den 8. November 1847; 

6. Die am 6. November erfolgte Babe jeiner Frau von einem e 
Knaben zeigt ſtatt beſondeter Meldung ergebenſt an Robert Hauff. 

Geſtern Abend 10 uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden und 

kae Knaben glücklich entbunden. Theilnehmenden brronden u. ckannten dieſe 
1 ene Sn — ſtatt jeder befendern Wah 0 1 a 

den 5. November 1847, N rs} Wilhelm a 


i d en f e. | 

8. Heute entſchlief ſanft zum beſſern Erwachen Min innigſt geliebte jüngke 

Tochter Matvine, nach einem viertägigen Kraukenlager am Mersenfieber, in einem 

Altet von 15 Jahten. Dieſes zeigen Freunden u. Bekannt. mit tief betrübt. An. an 
Danzig, den 8. November 1647. v. d. Marwitz nebſt Frau. 

9. Am 7. d. Mie. ſtarb unfer lieber boffnungsvoller Sohn Wilhelm im Alter 

von 11 Jahren, uach 44-wöchenetichem: Krankenlager in Folge des Zehrfiebers.— 
Theilnehmenden Freunden und Bekannten widmen dieſe trautige Anzeige 
Kieſewalter und Frau. 


0 ͤͤuN—T—UU¼—⁰½¹ů ...... ]«;˙⅛rÜ,cẽ ] 'ufuJʃ—U..n % ²³ꝗtñ̃ ˙ . ²˙ wm M . 2 
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e b e e e Anriss. 
10. B. Kabus, tanggafte, das zweite Haus v. d. Veutlerg⸗, iſt z. h.: 
ante im Klub. Pouiriſches Poſſenſpiel in unzähligen Bildern. 

Puig 244 Sg. in | 


17100 er 
1 Freiwilliger Berkauf. 
. Die in der Stadt Rhein, Regierungsbezirk Gumbinnen, gelegene Mebieingls 
Apotheke ſoll Familien-Verhältniſſe halber im Wege freiwilliger Licitatſon verkauft 
werden. Er h 
Es gehören zu derſelben: ; is en * 
ein maſſives Wohnhaus nebſt Hintergebände, ein Stallgebäude, ein Obſt⸗ 
garten, ein Gekochgarten und ein Morgen. Land. Sammtliche Gebäude 
fine in gutem Zußande. Die Uebergabe kaun ſofort erfolgen. 
Im Auftrage des Beſitzers habe ich einen Lieitationstermin auf 8 
den 22. December c., Vormittags 11 Uhr, 
im Gaſthofe zum deutſchen Haufe zu Rhein angeſetzt, zu welchem ich Kanfliebhaber 
hie durch einlade. 0 1 5 wer IN. 290: ORT 235 
Die Befchreibung, ſe wie die Kaufbedirgungen bin ich auf portofreie Anfrage 
nüher anzugeben bereit. Der Juſtiz⸗Commiſſar und Notar 
w ee 2 BB Denn En 8 8 ; 
2. Die reſp. „Heinen Subferibenten werden ten, ihr ‚Exemplar vom 
pPraktiſchen Steuer⸗Aufſeher, 
Handbuch zur Selbſtbelehzung für den Hilfs⸗Steuer⸗Aufſeher und Solche, welche 


aus der Buchdruckerei von Schroth und Co. abholen zu laſſen, auch werden daſelb 
Al N e 
1 0 ce 


11. 


13. Mit der ergebenen Anzeige, daß M f 
10. M., bei wir im Jaſchkenthale das g N 
unter Leitung des Muſikmeiſters Hrn. Winter 


0 0 

er er eine birkene polirte, alte, gut conſervirte Schreſbfommode zu verkaufen 

wünſcht melde ſich Reitbahn No. 33., Wait 5 a f 

45. Eine Stoßbahn wird zu kaufen geſucht Laſtadie No. 462. 

66. Paradiesgaſſe 867, iſt ein Nepefitorium nebſt Tombank zum Seif⸗ und 
Licht⸗Verkauf geeignet u. ein Oelkaſten nebſt divetſen Maaßen zu verkaufen. s 


90 
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17 | Deterts Bier-Safen. 


Morgen Mittwoch, den 10, Konzert, von ku Boigtſchen Kapelle. 
16. Spliedts Winterſalon im Jaͤſchkenthale. 


Mittwoch, den 10. d. M., Konzert. Entree 3 Perſon 21 Sgr. Bei Fami⸗ 
lien findet eine Ermäßigung ſtatt. Winter, 
Muſikmeiſter im 5. Inf.⸗Reg. 
LE RELELERESSKERERETERERERERERERORIETEREREKEKERENELERERER EHEN RE RETE 
19 Den vielfeitigen Wünſchen eines refp. Publikums nachkommend, habe 3% 
26 ich beſchloſſen auch die ganz feinen Pariſer Balldiademe für 14 des Preiſes 18 
3% zu verleihen; ich hoffe hierdurch der Bequemlichkeit der verehrten Damen nahe 3 
„x zukommen. 8 C. Dümbte, Glockenthor No. 1951. > 
VCC 
20 Gewerbe⸗Verein. 1 
In den Schulen des Gewerbe⸗Vereins wird der Unterricht Abends von 7—9 
Uhr ertheit werden. i i . 
Danzig, den 9. November 1847. 
Der Vorſtand des Danziger allgemeinen Gewerbe⸗Vereins. 
21. Mehreren Nachfragen zufolge, zeige ich ergebenſt an, daß die längſt erwar⸗ 
teten berliner Porze 4an⸗Platten angekommen und ich nun im Stande bin in kurzer 
Zeit Portraits anzufertigen; auch werden alle nur gewünſchten Gegenſtände auf 
Broſchen, Vaſen, Tellern, Taſſen und Pfeifenköpfen z. B. Service mit Wappen und 
anderen Sachen auf das ſchnellſte ausgeführt. C. Kauer, Porzellan⸗Maler, 
RR Goldſchmiede⸗ u. Heil. Geiſtg.⸗Ecke 1083. 
92. Da in Kurzem mehrmals annoneitt worden, daß es an Arbeitern mangele, 
ſo ſind 4 zuverläſſige, geübte Schneider bereit Kunden⸗ auch zugeſchnittene Arbeit 
anzunehmen Breitgaſſe No. 1218. 
23. Poggenpfuhl 197. werden Glaceehandſchuhe für 13 fgr. geruchlos gewaſch. 
24. Ein freundliches Wohnhaus in Langefuhr, beſtehend aus 5 heizb. Stuben, 
2 Küchen, Boden, gewölbtem Keller, Holzſtall und Garten, iſt unter vortheilhaften 
Bedingungen zu verkaufen. Nachricht Bootsmaunsgaſſe No. 1175. f 
25. Ein noch gut. Kamin w. unt. Abr. d. Adr. A. O. i. Int., C. z. kauf. geſucht. 
96: Beflellungen auf echt brückſchen Torf à Ruthe 2 Rtl. frei vor des Käufers 
Th. w. ang. Iten Damm⸗ und Johannisgaſſen⸗Ecke 1423. 
27. 2 alte noch brauchbare Hobelbaͤnke werden zu kaufen oder zu miethen geſucht 
von Tinneberg, Peggenpfuhl No. 188. 
28. Einige kl. in lebh. Str. gel. Grundſt. w. zu kauf. gef. Töpferg. No. 75. 
29. Einem anſtändigen Mädchen, welches mit guten Dienſtzeugniſſen verſehen, 
in Handarbeiten geübt und fähig iſt die Beaufſichtigung der Wäſche u. Küche zu 
übernehmen, weiſet das Intelligenz Comtoir eine angemeſſene ſofortige Stelle nach. 
30. Ein Haus 3. Damm mit 10 Stuben iſt Umſtände halber ſegleich zu ver⸗ 
kaufen. Das Nähere Frauengaſſe 839. 


1 — 
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31. Ein großes Erbe, enthaltend 1 Haus, 1 Speicher, 1 Stall und Hof, Alt⸗ 
ſtadt, hart an der Radaune gelegen, welches, feiner Lage wegen, ſich zu vielen Ge⸗ 
ſchäften vortheilhaft eignet, iſt ſofort zu verkauſen. Das Nähere Frauengaſſe 839. 
32. Auf trockenes, ſtarkes, fichtenes Klobenbolz der Klafter A rtl., frei ver die Thüre, 
wie auch auf geſunde weiße und rothe Kartoffeln werd. Beſtell. angen. Fraueng. 839. 
33. Handlungsgehilfen für das Band- & Seidengeschäft gesucht durch 
Mäkler König, Langes markt No. 423. 

34. Ein Nabrungsgruadstück an der Chaussee nach St. Albrecht wird 
gesucht durch Mäkler König, Langenmarkt No. 423. 

35. Den 5. d. M. hat ſich eine Dachs⸗Hündin Hundegaſſe No. 303. eingefun⸗ 
den. Der Eigenthümer kann ſelbige gegen Inſertions⸗ und Futterkoſten in Em⸗ 


pfang nehmen. 


Ber re rer 
36. eil. Geiſtgaſſe, nahe dem Glockenthor, No. 1974. find eine oder 2 Stu⸗ 
ben mit Meubeln zum I. Dezember zu vermiethen. 

37. Fraueng. 334. i. Part. iſt e. meubl. St. f. Civil⸗ o. Militairperſ. m. Bek. bill. 3. v. 

38. Hundegaſſe 237., vis a vis der Poſt, find menblirte Stuben fofort zu ver⸗ 
miethen; daſelbſt iſt ein großer Keller und Speicher zu vermiethen. 8 
39. Heil. Geiſtgaſſe 963. iſt part. 1 Vorſtube mit Meub an Herren zu verm. 


A, ue t et 
40. Mittwoch, d. 17. November c., Nachmittags 2 Ubr, werden die Unterzeich⸗ 
neten an Ort und Stelle in öffentlicher Auction an den Melſibietenden gegen gleich 


baare Zahlung in Courant verkaufen: a ’ * 
ie im Milchkaunnen⸗Thurm gelagerten Bording⸗Utenſilien, als: Auker, 
Taue und Troſſen, von 44 bis 74 Zoll ſtark, Wendten und Stegen. verſchie⸗ 
dene Seegel, Giehn⸗ und andere Blöcke, mehrere Eiſenſachen, ſowie 14 ſehr 
gute Anker ꝛc. ꝛc. 8 Heudewerk. Rein ick. 
Mäkler. N 
41. Dienſtag, den 16. November 1847, Vormittags 10 Uhr, werdeu die un⸗ 
terzeichneten Mäkler in dem Haufe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. an den Meiſtble⸗ 
tenden gegen baare Bezahlung in Pr. Courant für auswärtige Rechnung 
verkaufen: er 
F. F. R. No. 71. 72. u. 73. 3 Fäffer mit feinen engl. Kryſtall⸗Glas⸗Waaten und 
vorzüglich ſchönem engl. Steingute, enthaltend: 
Glatte Wein⸗ und Biergläſer in verſchiedenen Größen und Formen. 
Geſchliffene Wein und Biergläſer in verſchiedenen Größen und Formen. 
Verir⸗Glaͤſer, Blumenzwiebel⸗Gläſer, Karafinen verſchiedener Art, Käſeglecken, Sa⸗ 
latieren, Mitchtöpfe, Blumentöpfe, N 
weiße Steingut⸗Teller, Schüſſeln, Terrinen, Sauciets, Waſchbecken, Waſſerkannen, 
Nachtgeſchirre, Thee⸗ und Caffee Taſſen in verſchledenen Farben, Dedel- 
töpfe, Krüſe, Becher, Teller, Schüſſeln, Blumentöpfe, Theeſervice und viele 
andere Gegenftäude mehr. Grundtmann und Richter, 


- 


* 2900 Tonnen ſchönſt. polnſſch. There nie Mitt: 
woch, „ 10. November c, Vorm, 1½%½ Uhr, auf den Theerhofe 


gegen baare Bezahlung an den Meiſebietenden verauktionitren. Katſch, Mäkler. 
452 f Sachen zu verkaufen in Danzig. 

RR Mobelta oder bewegliche Sachen. 
CCC RER MIER ER Benne 
4 43. Amerikaner Gummiſchuhe befter Qualität erhielt in 1 
allen Größen, u. empfiehlt ſolche en gros wie en detail zu billigſten fe⸗ © 
I fen Preiſen F. W. Dülehnes, Schnüffelmarkt 635. 
>» NB. he aller Art werden ſchnell und bil⸗ 25 
3x ligſt beſorgt. 8 
PFC 


45. Mit einer Aus wahl Muffen, den neueſten Herbſt⸗ und Wintermützen 
in allen Gattungen und zu billigſten Preiſen empfiehlt ſich die Pelzhandlung von 


F. Roſenſtein, Langgaſſe 512. Beſtellungen werd. 4. ſchnellſte ausgeführt. 
zu; Aus der Fabrik von Jos. Jar. Kraforſt, Cöln a. R., erhielt ich ſo eben 
eine Sending CET Ebdkniſches Wa er, welches zu billigen Preiſen 
Einem geehrten Publikum „beftens empfehle. ilde, Langenmerkt No. 496. 

47. Friſche hal. u. ſchottiſche Heeringe, von vorzüglicher Güte, in 76, wie 
Auch einzeln, empfiehlt billig Seidler, Schmiedegaſſe No. 288. „Im ſchwarzen Bär.“ 
4 Ganz frühe norweger Auſchosis das Mk. 2 far, empf, E. H. dish 
49. Ab faͤl le aus der Schlächteret auf der Niederſtadt find wieder Nach⸗ 


mittags dale No. 30. zu haben. n a 
50. Geſundes Weitzen⸗Richtſtroh iſt ganz billig zu haben in Schidlitz bei 


Krebs. 
51. Einen Reſt trockn. büchen Klobenholz, a 6 rtl. 25 ſgr. p. Klafter, frei vor 
die Thür, empfiehlt Ad. Getlach, Frauengſſe No. 329. 
52. Eine große Auswahl ſauber gefertigter Damen⸗Muffen von Neize, Genet⸗ 


ten» und grauen engliſchen Kaninen⸗Fellen empfiehlt zu billigen Preiſen die Pußz⸗ 
Handlung von M. J. Cohn, Langgaſſe No. 375. 5 

83. Thüringer Pflaumen pro 11 2 ſgr. 6 pf, Magdeburger Pflaumen pro t 
2 ſgr. 4 pf. beſten Zucker⸗Syrup pro kl 3 fgr., alle Sorten Thee, reinſchmeckenden 
Kaffee, ſämmtlſche Sorten Chocolade empfiehlt billigſt Wilde. 


2 e e EL 00 
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8 Unser neuestes Mo 

N — 1 age ee ee 
Herren RE 

iet getz en gürtig mit den elegantesten Garderahe-Artikeada auf dan Reiche“ 

haltigste assortirt u. empfehien wir besonders Palletots und g 


N 


9 Beinkleider von den neuesten Stoffen auf dns Beste angefertigt. N 
N Preise fest und billie. 9 
Y William Bernstein & Co, % 
2. — Langenmarkt No, 424. 7 
x Ve Bene Seht IEERS: Bi ee 
55. Gefipäe Birnen, Aepfel u. kröck. Kir chen elt u. 
empfiehlt ; 15847 Ferd. A. Hennings, Holzmarkt No. 1338. 


56. Jr. Wegen Mangel an Raum ſtehen kl. Krämsrgaffe No. 905. bill. zum 

IE Verkauf: ein ſchwarz geſtrichenes Schreibepult, ein großer Epeifetiſch, 
ein dito Klappriſch, eine große Laterne eine kl. Servietten-Preffe, ſowie auch meh⸗ 
tere ausrangirte Kleidungsſtücke, 1 Tuchmautel, Ueberrötke, Leibro cke, e 


52 Eungliſche Mir⸗Pickles, Sardinen, Sardellen, holländische d Fettbeeri 
een EN 1 Bankeumeite Ban aahet 
58. OGute ausgearbeltete Tilfter Butter pro % 6 far. 6 pf. empfiehlt 
E 8 „Wide, Langenmarkt 4. 
50. Wattirte Sackrocke U. Palltots dauerhaft gearbeitet em. 
pfiehlt die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Handlung von C. L. Köhl . 
60. Friſche holl. Heeringe, Mont. Pflaumen; Kirſchen, Honig u. fämmtliche 
Gewürzwaarem empfiehlt zu billigen Preiſen G. Rind fleiſchq, 8 
n . e e ee Ws 
61. Die neueſten Hüte und Hauben in großer Auswahl vorräthig in der Pu 
Handlung bei : ® M. J. E Langgaſſe No. 628. 5 
52. Alle Sorten Thorner - Pfeſſerkuchen! o wie Zucker und Pfeffernũſſe find 
wieder zu haben Langenmarkt Hotel de St. Petersburg. f 
63. Tſſchbutter iſt alle Woche friſch zu haben b. A. F. Schulz, Seifeng. 951. 
64. Friſche Hürſe⸗Grütze u. dite Schabbel⸗Bohnen empf. H. Bogt, kl. Krämerg. 905 
65. Altſt. Graben No, 1230., bei C. B. Zimmermann,‘ wird jetzt das gehackte 
Wurſtſleiſch a U 4 Sgr. und Silz a u 5 Sgt. verkauft, auch find daſelbſt ftiſch 
gerzucherte Lachſe zu haben. f 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

66. Subhaſtations⸗ Patent. 

Das im Bezirk des Königlichen Landgerichts zu Neuſtadt in Weſtpreußen, Re⸗ 
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rungsbezirk Danzig, sab No. 20. des Hypsthekenbuchs gelegene, zu eigenthümlichen 
e beſeſtene Gut Dembogorß nebſt der Schäferei Suchidwor und den dazu ge⸗ 


börigen fonftigen Gerechtigkeiten, zuſammen auf 21,306 rtl. 19 fgr. 2 pf. gerichtlich 
abgefchätzt, fol 2 55 
N am 15. Juni 1845, Vormittags 10 Uhr, 


an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. 
Die Taxe, fo wie der neueſte Hypothekenfchein können in unferer Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden. an 
Neuſtadt, den 28. October 1847. 181. 3 
’ Königliches Land⸗Gericht. Pe 
67. Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. i 
Das in der Heiligen Geiſtſtraße hieſelbſt sub Litt. A. I. 542. belegene, dem 
Kaufmann Salamon Weinberg gehörige Grundſtück, abgeſchätzt auf 2077 rtl. 12 fgt. 
11 pf. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur ein 
zuſehenden Taxe ſoll 
f am 6. März 1848, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Elbing, den 21. October 1847. 

Ediet al Tlit allo n. 
Offener Arreſt. 

Nachdem über das Vermögen des hieſigen Gaſtwinhs Johann Franz Lintzew 
unterm 9. d. M. der Concurs eröffnet worden, werden alle Diejenigen, welche zu die⸗ 
ſer Concursmaſſe gehörige Gelder oder geldwerthe Gegenſtände in Händen haben, 
hierdurch angewieſen, ſolche binnen 4 Wochen bei dem unterzeichneten Gerichte anzu⸗ 
zeigen und mit Vorbehalt ihrer Rechte zur gerichtlichen Verwahrung anzubieten. 
Inm Falle der Unterlaffung gehen fie ihrer daran habenden Pfand: und anderer 
Rechte verluſtig. 

Jede an den Gemeinſchuldner oder ſonſt einen Dritten geſchehene Zahlung 
oder Auslieferung aber wird für nicht geſchehen erachtet, und das verbotwidrige Ge 
zahlte oder Aus geantwortete für die Maſſe anderweit von dem Uebertreter eingettie⸗ 
ben werden. f a ' 

Roſenberg. den 23. October 1847. 

a“ Königl. Land- und Stabtgerickt. 


